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Vorbemerkungen

Die statistischen Amter verwenden die Klassifikation der Wirt-
schaftszweige Ausgabe 2008 (WZ 2008). Sie berticksichtigt die
Vorgaben der statistischen Systematik der Wirtschaftszweige
in der Europaischen Gemeinschaft (NACE Revision 2), die mit
der Verordnung (EG) Nr. 1893/2006 des Europaischen Parla-
ments und des Rates vom 20. Dezember 2006 (ABI. EG Nr.
L393 S. 1) verdffentlicht wurde.

Die Anwendung der WZ 2008 fur statistische Zwecke ergibt
sich aus Artikel 8 der o. g. Verordnung. Danach sind Statisti-
ken, die sich auf vom 1. Januar 2008 an durchgefiihrte Wirt-
schaftstatigkeiten beziehen (Berichtsperiode), auf der Grundla-
ge der NACE Rev. 2 (in Deutschland auf der Grundlage der WZ
2008) zu erstellen. Abweichend hiervon sind Konjunkturstatisti-
ken gemaR der Verordnung (EG) Nr. 1165/98 ab dem 1. Januar
2009 auf Basis der Nomenclaturestatistique des activités éco-
nomiques dans la Communauté européenne (NACE) Revision
2 (in Deutschland auf Basis der WZ 2008) zu erstellen.

Der Abschnitt F der WZ 2008 umfasst das Baugewerbe.

Erlauterungen

Ziel der Statistik

Die kurzfristigen Erhebungen im Bauhauptgewerbe und Aus-
baugewerbe liefern Informationen Uber die konjunkturelle Lage
des Baumarktes. Darliber hinaus werden sie u. a. zur Berech-
nung der Produktionsindizes, der Bauinvestitionen und der
Auftragseingangsindizes verwendet. Sie dienen sowohl den
staatlichen als auch privaten Institutionen zur Beurteilung der
Wirtschaftsentwicklung im Baugewerbe, insbesondere auch
hinsichtlich Bauleistung, Beschaftigung und Auftragslage.

Rechtsgrundlage

Rechtsgrundlage fiir die Erhebungen im Baugewerbe ist
das Gesetz Uber die Statistik im Produzierenden Gewerbe
(ProdGewStatG) in der Fassung der Bekanntmachung vom
21. Méarz 2002 (BGBI. | S. 1181), das zuletzt durch Artikel 271
der Verordnung vom 31. August 2015 (BGBI. | S. 1474) geéan-
dert worden ist. In Verbindung mit dem Gesetz tUber die Sta-
tistik fur Bundeszwecke (Bundesstatistikgesetz — BStatG) in
der Bekanntmachung der Neufassung vom 20. Oktober 2016
(BGBI.I S. 2394).

Berichtskreis

Zur vierteljahrlichen Erhebung im Ausbaugewerbe melden aus-
baugewerbliche Betriebe von Unternehmen mit 23 und mehr
Beschaftigten, soweit deren Tatigkeit sich auf das Inland er-
streckt. Ebenfalls auskunftspflichtig sind die Arbeitsgemein-
schaften. Aufgrund der vorhandenen gesetzlichen Vorgabe
musste eine Berichtskreisreduzierung ab dem Jahr 2018
durchgefiihrt werden. Das flhrt zu einer eingeschrankten Ver-
gleichbarkeit zu den friiheren Berichtszeitraumen.

Jede statistische Einheit (Unternehmen, Betrieb) wird der
Unterklasse (5-Steller) der WZ 2008 zugeordnet, zu der ihre
Haupttatigkeit gehért. Zum Bauhauptgewerbe werden Einhei-
ten gerechnet, deren wirtschaftliche Tatigkeit Uberwiegend
darin besteht, Hochbauten im Rohbau zu errichten, Tiefbau-
vorhaben auszuflihren oder bestimmte Spezialbauarbeiten
vorzunehmen. Dazu rechnen auch die Renovierung, Instand-
setzung und Unterhaltung bestehender Hoch-, Tief- und Spe-
zialbauten sowie das Abbrechen, Sprengen und Enttrimmern
und weitere vorbereitende Baustellenarbeiten. Zum Ausbauge-
werbe werden Einheiten gerechnet, deren wirtschaftliche Tatig-
keit Uberwiegend darin besteht, Ausbauarbeiten und entspre-
chende Reparatur- und Unterhaltungsarbeiten vorzunehmen.

Methodischer Hinweis

Die fir Verwaltungsbezirke dargestellten Ergebnisse beziehen
sich auf den Unternehmenssitz.

Definitionen

Beschiftigte

Tatige (Mit)inhaberinnen und -inhaber, unbezahlt mithelfende
Familienangehorige und alle Personen, die in einem arbeits-
rechtlichen Verhaltnis zum Unternehmen bzw. Betrieb stehen
(Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer, Auszubildende, Um-
schilerinnen und Umschuler, Anlernlinge und Praktikanten),
jedoch keine Bezieherinnen und Bezieher von Vorruhestands-
geld. Nachgewiesen wird der Beschéaftigungsstand am Quar-
talsende.

Entgelte

Bei den Entgelten ist die Summe der lohnsteuerpflichtigen
Bruttobeziige (Bar- und Sachbezilige) der Arbeithehmerinnen
und Arbeitnehmer sowie der kaufméannischen, technischen und
gewerblichen Auszubildenden ohne Pflichtanteile des Arbeit-
gebers zur Sozialversicherung, ohne Beitrdge zu den Sozi-
alkassen des Baugewerbes, ohne Winterbauumlage, ohne
Aufwendungen flr die betriebliche Alters-, Invaliditats- und Hin-
terbliebenenversorgung und ohne gezahltes Vorruhestands-
geld sowie ohne geleistete Zuschiisse der Bundesanstalt fur
Arbeit (z. B. Kurzarbeitergeld, Leistungen nach dem Altersteil-
zeitgesetz) angegeben.

Auch die Beziige von Gesellschaftern, Geschéaftsfuhrern, Vor-
standsmitgliedern und anderen leitenden Angestellten werden
zugerechnet, soweit die Bezlige steuerlich als Einkunfte aus
nicht selbststéandiger Arbeit anzusehen sind.
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Geleistete Arbeitsstunden

Arbeitsstunden, die von Arbeitnehmerinnen und Arbeitneh-
mern (einschl. Polieren und Meisterinnen und Meister), tatigen
(Mit)inhaberinnen und -inhabern, mithelfenden Familienan-
gehdrigen und Auszubildenden auf Baustellen und Bauhéfen
im Bundesgebiet tatsachlich geleistet wurden. Bezahlte, aber
nicht geleistete Stunden sowie Berufsschulstunden sind ab-
gesetzt. Nicht einbezogen sind ferner die fiir Burotatigkeiten
geleisteten Arbeitsstunden.

Umsatz (ohne Umsatzsteuer)

Als Umsatz gelten die dem Finanzamt fir die Umsatzsteu-
er zu meldenden steuerbaren Betrdge im Bundesgebiet ein-
schl. Umsatz aus Nachunternehmertatigkeit und Vergabe von
Teilleistungen an Nachunternehmer. Zum Umsatz z&hlen seit
dem 1. Januar 1980 auch Anzahlungen fir Teilleistungen oder
Vorauszahlungen vor Ausflihrung der entsprechenden Liefe-
rungen oder Leistungen ab 5 000 EUR". Der Gesamtumsatz

1) Vgl. Umsatzsteuergesetz (UStG) 1980, Neufassung 1999

enthalt aufer dem ausbaugewerblichen Umsatz (Umsatz aus
Bauleistungen) die Handels- und sonstigen Umsatze (Umsatz
aus sonstigen eigenen Erzeugnissen und aus industriellen/
handwerklichen Dienstleistungen, Umsatz aus sonstigen nicht-
industriellen/nichthandwerklichen Tatigkeiten). Zum sonstigen
Umsatz zahlen z. B. in der eigenen Bauleistung nicht abgerech-
nete Umsatze aus sonstigen eigenen Erzeugnissen (Baustoffe,
Betonwaren u. dgl.), Umsatze aus Lohnarbeiten fur Dritte und
sonstige Dienstleistungen sowie die Erlése aus Vermietung
und Verpachtung (einschl. Leasing) u. a.

Veroffentlichungen

Ergebnisse flir das Bundesgebiet werden vom Statistischen
Bundesamt in der monatlichen Querschnittsverdffentlichung
»+Ausgewahlte Zahlen fiir die Bauwirtschaft* herausgegeben.
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Hinweise
Stadteregion Aachen - Anderung des Gebietsstandes

Seit dem 21. Oktober 2009 bilden die Stadt Aachen und die Gemeinden des aufgeldsten
Kreises Aachen nach dem Aachen-Gesetz die Stadteregion Aachen. Die Stadteregion Aa-
chen ist Rechtsnachfolgerin des Kreises Aachen und besteht als Gemeindeverband aus
Aachen, Alsdorf, Baesweiler, Eschweiler, Herzogenrath, Monschau, Roetgen, Simmerath,
Stolberg (Rhld.) und Wurselen. Die Stadt Aachen ist regionsangehdrig und hat zugleich die
Rechtsstellung einer kreisfreien Stadt nach MalRgabe des Aachen-Gesetzes.

Aufgrund der hierarchisch aufgebauten Systematik der ,Amtlichen Gemeindeschllssel”
kann diese Doppelrolle in der regionalen Struktur einer statistischen Kreistabelle nicht dar-
gestellt werden. Bei den Gruppierungen ,Kreisfreie Stadte” wird somit die Stadt Aachen
nicht mehr aufgefiihrt, sondern — falls fir die jeweilige Statistik Gemeindeergebnisse vor-
liegen — als kreisfreie Stadt Aachen in einer ,darunter-Position* zur Stadteregion Aachen
ausgewiesen. In diesem Fall gehen die Werte der Stadt Aachen nicht mehr in die Summe
der kreisfreien Stadte ein, sondern in die Summe der Kreise. Eine Vergleichbarkeit dieser
Summen mit den Ergebnissen nach dem friiheren Gebietsstand ist somit nicht mehr ge-
geben.

Zeichenerklirung
(nach DIN 55 301)

0 weniger als die Halfte von 1 in der letzten besetzten
Stelle, jedoch mehr als nichts

- nichts vorhanden (genau null)
Zahlenwert unbekannt oder geheim zu halten

X Tabellenfach gesperrt, weil Aussage nicht sinnvoll
p vorlaufige Zahl
r berichtigte Zahl

Anmerkung

Abweichungen in den Summen erklaren sich aus dem Runden
der Einzelwerte. Eventuell auftretende geringfligige Differen-
zen in den Summen einzelner Merkmale zwischen den Ta-
bellen ergeben sich aufgrund unterschiedlicher Auswertungs-
kriterien.

Ab Januar 2009 wird im Baugewerbe eine revidierte Klassi-

fikation der Wirtschaftszweige (WZ 2008) eingesetzt. Die Er-
gebnisse sind mit denen der Vorjahre nur bedingt vergleichbar.
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1. Betriebe, Beschiftigte, geleistete Arbeitsstunden, Entgelte sowie
ausbaugewerblicher Umsatz im Ausbaugewerbe*) nach Wirtschaftszweigen**)

Geleistete Ausbau-
_ Betriebe Beschaftigte : Entgelte gewerblicher
wz ,%1(308 Wirtschaftszweig Arbeitsstunden Umnsatz
Anzahl 1000 1000 EUR
43.2 Bauinstallation 1070 49 064 15622 436 038 1239 750
darunter

43.21 Elektroinstallation 422 20 119 6 659 164 613 449 314
43.22 Gas-, Wasser-, Heizungs- sowie Liftungs-

und Klimaanlageninstallation 502 21759 6763 195 057 544 657
43.29.1 Dammung gegen Kalte, Warme, Schall

und Erschiitterung 72 3209 996 30 109 92 976
43.3 Sonstiger Ausbau 409 15 386 4877 116 364 372 265

darunter

43.31 Anbringen von Stuckaturen, Gipserei

und Verputzerei 22 791 219 5621 55763
43.32 Bautischlerei und -schlosserei 96 3631 1196 26 841 91 152
43.33 FuRboden-, Fliesen- und Plattenlegerei,

Tapeziererei 62 2063 630 15 698 55 645
43.34.1 Maler- und Lackiergewerbe 204 7593 2390 57 288 129 376
43.34.2 Glasergewerbe 7 277 72 2112 6 087
43.2/43.3 Ausbaugewerbe insgesamt 1479 64 450 20 499 552 401 1612015

Nachrichtlich:

411 ErschlieRung von Grundstiicken; Bautrager 21 . . 10 440

*) Betriebe von Unternehmen mit 23 und mehr Beschaftigten — **) Bei der WZ 41.1 werden nur die Merkmale Betriebe, tatige Personen insgesamt, Entgelte sowie
Gesamtumsatz erhoben.

2. Betriebe, Beschaiftigte, geleistete Arbeitsstunden, Entgelte sowie
ausbaugewerblicher Umsatz im Ausbaugewerbe*) nach BetriebsgroRenklassen**)

Betrisbsgréfenklasse Betriebe Beschaftigte Art?e eitksalsstfjer:zjen Entgelte Ausbab%?\s/\;et;bllcher
Anzahl 1000 1000 EUR

Betriebe

mit ... Beschaftigten

unter 20 68 901 296 8397 30725

20- 49 1071 33095 10 525 257 909 779 835

50— 99 264 17 381 5723 151 303 427 143
100 — 199 60 8 005 2 258 77 549 207 983
200 und mehr 16 5068 1698 57 244 166 329
Betriebe insgesamt 1479 64 450 20 500 552 402 1612015

*) Betriebe von Unternehmen mit 23 und mehr Beschéftigten — **) Wirtschaftszweig 41.1 ist nicht darin enthalten
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3. Betriebe, Beschaftigte, geleistete Arbeitsstunden, Entgelte sowie
ausbaugewerblicher Umsatz im Ausbaugewerbe*) nach kreisfreien Stadten und Kreisen**)

Verwaltungsbezirk Betriebe Beschaftigte Arl?e eitlslsstfjer:Zen Entgelte Ausbabgn?;/vaet;bllcher
Anzahl 1000 1000 EUR
Kreisfreie Stadte
Diisseldorf 51 2251 718 28 444 62 507
Duisburg 38 1567 487 12736 29 274
Essen 63 3574 1051 35200 100 024
Krefeld 14 650 169 5496 13 992
Ménchengladbach 19 783 274 6723 16 895
Mdilheim an der Ruhr 10 856 300 7 402 25058
Oberhausen 21 1008 303 8211 20 261
Remscheid 10 288 96 1918 4 650
Solingen 3 117 47 1000 1510
Wuppertal 17 682 205 5397 19 087
Kreise
Kleve 22 1348 394 11 256 29 605
Mettmann 37 1995 691 17 055 45 427
Rhein-Kreis Neuss 22 912 245 8176 27 562
Viersen 18 735 246 5670 17 297
Wesel 41 1929 624 15 448 37720
Reg.-Bez. Diisseldorf 386 18 695 5850 170 132 450 869
Kreisfreie Stadte
Bonn 32 1245 397 10 100 24 067
Koln 91 4550 1362 43303 139 977
Leverkusen 1 337 115 2640 6215
Kreise
Stadteregion Aachen 32 1347 443 11138 27 637
darunter kreisfreie Stadt Aachen 7 313 77 2817 5170
Diren 15 499 160 3627 13 340
Rhein-Erft-Kreis 33 1239 430 10 747 30335
Euskirchen 10 347 132 2721 9312
Heinsberg 19 698 217 5184 15101
Oberbergischer Kreis 21 820 225 5777 17 842
Rhein.-Berg. Kreis 20 943 288 7761 27 545
Rhein-Sieg-Kreis 48 1836 606 14 854 46 416
Reg.-Bez. KoIn 332 13 861 4375 117 852 357 787
Kreisfreie Stadte
Bottrop 10 401 117 3574 8803
Gelsenkirchen 28 1705 562 15259 79 633
Miinster 30 1299 398 10 190 28 938

*) Betriebe von Unternehmen mit 23 und mehr Beschéaftigten — **) Wirtschaftszweig 41.1 ist nicht darin enthalten
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Noch: 3. Betriebe, Beschiftigte, geleistete Arbeitsstunden, Entgelte sowie
ausbaugewerblicher Umsatz im Ausbaugewerbe*) nach kreisfreien Stadten und Kreisen**)

. sen Geleistete Ausbaugewerblicher
Betriebe Beschaftigte ; Entgelte
Verwaltungsbezirk Arbeitsstunden Umsatz
Anzahl 1000 1000 EUR
Kreise
Borken 60 3087 945 25463 98 118
Coesfeld 28 940 331 7 469 22 866
Recklinghausen 52 2337 769 18 005 50 875
Steinfurt 51 2017 693 15901 48 740
Warendorf 32 1121 355 8 184 20 148
Reg.-Bez. Miinster 291 12907 4170 104 045 358 121
Kreisfreie Stadt
Bielefeld 24 815 252 8 552 25293
Kreise
Gtersloh 38 1817 712 15709 39714
Herford 23 882 267 7 308 23 550
Hoxter 13 583 208 4127 11 852
Lippe 24 1176 405 8 581 25559
Minden-Liibbecke 25 850 269 6310 20743
Paderborn 39 1492 419 12 346 32790
Reg.-Bez. Detmold 186 7615 2532 62 933 179 501
Kreisfreie Stadte
Bochum 32 1334 413 13115 35728
Dortmund 45 1870 617 17 636 49 020
Hagen 7 342 92 2651 6 160
Hamm 1 563 172 4 306 10 055
Herne 13 464 148 3656 8489
Kreise
Ennepe-Ruhr-Kreis 19 713 215 5745 11 387
Hochsauerlandkreis 28 1138 371 8 535 24 010
Méarkischer Kreis 25 736 244 5182 13611
Olpe 6 195 75 1319 4831
Siegen-Wittgenstein 33 1612 428 15 964 49 251
Soest 37 1446 480 11 625 31572
Unna 28 959 317 7708 21622
Reg.-Bez. Arnsberg 284 11372 3572 97 442 265 736
Nordrhein-Westfalen 1479 64 450 20 499 552 404 1612014

*) Betriebe von Unternehmen mit 23 und mehr Beschaftigten — **) Wirtschaftszweig 41.1 ist nicht darin enthalten
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10
Wirtschaftliche Kennziffern des nordrhein-westfalischen Ausbaugewerbes ab 1. Vierteljahr 2016

Monatsdurchschnitts-Werte der Betriebe von Unternehmen mit 23 und mehr Beschéftigten*)

Beschiftigtenentwicklung (Anzahl der tatigen Personen)
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*) Wirtschaftszweig 41.1 ist nicht darin enthalten
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Veroéffentlichungen
zur Entwicklung und Struktur der Bautatigkeit und des Baugewerbes

Bautatigkeit

Baugenehmigungen in Nordrhein-Westfalen

Inhalt:  Jahrliche Ergebnisse der von den Bauaufsichtsbehdrden gemeldeten Baugenehmigungen (Wohn- und Nichtwohngebdude, Rauminhalt, Wohnungen,
Wohnraume, Wohnflache, Nutzflache, veranschlagte Baukosten) nach Gebaudeart, Haustyp, Bauherr u. a.; regionale Ergebnisse fir Regierungsbezirke,
kreisfreie Stadte und Kreise sowie Eckdaten fiir Gemeinden

Bestellnummer: F21

Baufertigstellungen und Bauabginge in Nordrhein-Westfalen

Inhalt:  Jahrliche Ergebnisse der von den Bauaufsichtsbehdrden gemeldeten Baufertigstellungen und Bauabgange (Fertigstellungen: Wohn- und Nichtwohngebaude,
Rauminhalt, Wohnungen, Wohnraume, Wohnflache, Nutzflache, veranschlagte Baukosten) nach Gebaudeart, Haustyp, Bauherr u. a.; regionale Ergebnisse
fur Regierungsbezirke, kreisfreie Stadte und Kreise sowie Eckdaten fiir Gemeinden. — Abgange: Wohn- und Nichtwohngebaude, Nutzflache, Wohnungen,
Wohnraume, Wohnflache nach Geb&udeart, Eigentiimern, Baualter und Abgangsursachen; Eckdaten fiir Regierungsbezirke, kreisfreie Stadte und Kreise

Bestellnummer: F22

Baugenehmigungen in Nordrhein-Westfalen

Inhalt:  Monatliche Ergebnisse der von den Bauaufsichtsbehdérden gemeldeten Bautatigkeit (Wohn- und Nichtwohngebaude, Rauminhalt, Wohnungen, Wohnflache,
Nutzflache, veranschlagte Baukosten) nach Geb&udeart und Bauherr; Regionalergebnisse fiir Regierungsbezirke, kreisfreie Stadte und Kreise

Bestellnummer: F20

Bauiiberhang in Nordrhein-Westfalen am 31. Dezember

Inhalt:  Jahrliche Ergebnisse Uiber den von den Gemeinden gemeldeten Baufortschritt der noch nicht fertiggestellten Bauvorhaben (Wohn- und Nichtwohngebaude,
Rauminhalt, Wohnungen und sonstige Wohneinheiten) nach Bauzustand; erloschene Baugenehmigungen (Wohn- und Nichtwohnbau, Rauminhalt, Woh-
nung) nach Gebaudeart, Bauherr und Genehmigungszeitraum; regionale Ergebnisse fiir Regierungsbezirke, kreisfreie Stadte und Kreise

Bestellnummer: F23

Wohnungsbestand in den Gemeinden Nordrhein-Westfalens am 31. Dezember

Inhalt:  Jahrliche Ergebnisse der Fortschreibung des Gebaude- und Wohnungsbestandes (Wohngebaude und darin befindliche Wohnungen nach Gebaudearten;
Wohnungen in Wohn- und Nichtwohngeb&uden nach Anzahl der Raume)

Bestellnummer: F24

Wohnungswesen

Wohngeld in Nordrhein-Westfalen

Inhalt:  Jahrliche Ergebnisse der von den Bewilligungsbehérden gemeldeten Wohngeldfalle zum 31.12. einschl. riickwirkender Bewilligungen aus dem I. Quartal des
Folgejahres. Wohngeld beziehende Haushalte insgesamt, wohngeldrechtliche Teilhaushalte in Mischhaushalten, Allgemeines Wohngeld beziehende Haus-
halte nach Mietzuschuss und Lastenzuschuss, nach Haushaltsgrée und Mietenstufe der Gemeinden, Miete und Belastung sowie nach gezahlten Wohngeld-
betragen; Ergebnisse fiir das Land, Eckdaten fir Regierungsbezirke, kreisfreie Stadte und Kreise

Bestellnummer: F29

Bauhauptgewerbe (Vorbereitende Baustellenarbeiten, Hoch- und Tiefbau) in Nordrhein-Westfalen

-, Ergebnis der Erganzungserhebung

Inhalt:  Jahrliche Betriebsergebnisse (Beschéaftigte, geleistete Arbeitsstunden, Entgelte und Umséatze im Juni des Berichtsjahres sowie Umsatze
im Kalendervorjahr) nach Wirtschaftszweigen und BetriebsgroRenklassen; regionale Ergebnisse fiir Regierungsbezirke, kreisfreie Stadte und Kreise

Bestellnummer: E22

-, Monatsbericht

Inhalt:  Monatliche Betriebsergebnisse nach Wirtschaftszweigen und BetriebsgroRenklassen sowie Auftragseingangs- und Produktionsindizes; regionale Ergebnisse
fiir Regierungsbezirke, kreisfreie Stadte und Kreise

Bestellnummer: E21

-, Unternehmen und Investitionen

Inhalt:  Jahrliche Unternehmensergebnisse (Beschaftigte, Entgelte, Umsatz, Investitionen u. a.) nach Wirtschaftszweigen, Unternehmens- und UmsatzgréRen-
klassen sowie nach Verwaltungsbezirken

Bestellnummer: E23

Ausbaugewerbe (Bauinstallation und sonstiges Ausbaugewerbe) in Nordrhein-Westfalen

-, Ergebnis der Zusatzerhebung

Inhalt:  Jahrliche Betriebsergebnisse (Beschaftigte, geleistete Arbeitsstunden, Entgelte, Umsatze im Juni des Berichtsjahres sowie Umsatze im Kalendervorjahr)
nach Wirtschaftszweigen, BetriebsgroRenklassen und Verwaltungsbezirken.

Bestellnummer: E30

-, Quartalsergebnisse

Inhalt:  Vierteljahrliche Betriebsergebnisse nach Wirtschaftszweigen und BetriebsgrofRenklassen; regionale Ergebnisse fur Regierungsbezirke, kreisfreie Stadte und
Kreise

Bestellnummer: E29

-, Unternehmen und Investitionen

Inhalt:  Jahrliche Unternehmensergebnisse (Beschaftigte, Entgelte, Umsatz, Investitionen u. a.) nach Wirtschaftszweigen, Unternehmens- und UmsatzgréRen-
klassen sowie nach Verwaltungsbezirken

Bestellnummer: E33

Weitere Auskiinfte zu diesen Veroéffentlichungen erteilen lhnen fiir den Bereich Bauwirtschaft der statistische Auskunftsdienst unter
der Telefon-Nr. 0211 9449-2495 oder per E-Mail unter statistik-info@it.nrw.de, fiir den Bereich Bautiatigkeit Hans-Jakob Weyers unter
der Telefon-Nr. 0211 9449-3293, fiir den Bereich Wohnungswesen Anja Riemann unter der Telefon-Nr. 0211 9449-3853.

Ergebnisse fiir das Bundesgebiet werden vom Statistischen Bundesamt, 65180 Wiesbaden, in der Fachserie 4, Reihe 5.1 bzw. Fachserie 5, Reihe 1 veroffentlicht.

Alle Statistischen Berichte finden Sie als PDF-Datei zum kostenlosen Download im Internet unter www.it.nrw.de in der Rubrik Publikationen.
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Tabelle1

		1. Betriebe, Beschäftigte, geleistete Arbeitsstunden, Entgelte sowie
ausbaugewerblicher Umsatz im Ausbaugewerbe*) nach Wirtschaftszweigen**) 

		WZ 2008 – Nr.		Wirtschaftszweig		Betriebe		Beschäftigte		Geleistete Arbeits- stunden		Entgelte		Ausbau- gewerblicher Umsatz

						Anzahl				1 000		1 000 EUR



		43.2		Bauinstallation		1070 		49064 		15622 		436038 		1 239750 

				darunter



		43.21		Elektroinstallation		422 		20119 		6659 		164613 		449314 



		43.22  		Gas-, Wasser-, Heizungs-  sowie Lüftungs- und Klimaanlagen-installation		502 		21759 		6763 		195057 		544657 



		43.29.1 		Dämmung gegen Kälte, Wärme, Schall und Erschütterung		72 		3209 		996 		30109 		92976 



		43.3		Sonstiger Ausbau		409 		15386 		4877 		116364 		372265 



				darunter

		43.31 		Anbringen von Stuckaturen, Gipserei und Verputzerei		22 		791 		219 		5621 		55763 



		43.32		Bautischlerei und -schlosserei		96 		3631 		1196 		26841 		91152 



		43.33 		Fußboden-, Fliesen- und Platten- legerei, Tapeziererei		62 		2063 		630 		15698 		55645 



		43.34.1		Maler- und Lackiergewerbe		204 		7593 		2390 		57288 		129376 



		43.34.2		Glasergewerbe		7 		277 		72 		2112 		6087 





		43.2/43.3		Ausbaugewerbe insgesamt		1479 		64450 		20499 		552401 		1 612015 



				Nachrichtlich:

		41.1 		Erschließung von Grundstücken; Bauträger		21 		.		.		10440 		.



		*) Betriebe von Unternehmen mit 23 und mehr Beschäftigten – **) Bei der WZ 41.1 werden nur die Merkmale Betriebe, tätige Personen insgesamt, Entgelte sowie Gesamtumsatz erhoben.





Tabelle2

		2. Betriebe, Beschäftigte, geleistete Arbeitsstunden, Entgelte sowie
ausbaugewerblicher Umsatz im Ausbaugewerbe*) nach Betriebsgrößenklassen**)

		Betriebsgrößenklasse		Betriebe		Beschäftigte		Geleistete Arbeits- stunden		Entgelte		Ausbau- gewerblicher Umsatz

				Anzahl				1 000		1 000 EUR



		Betriebe
mit ... Beschäftigten



		unter 20		68 		901 		296 		8397 		30725 



		  20 –   49		1071 		33095 		10525 		257909 		779835 



		  50 –   99		264 		17381 		5723 		151303 		427143 



		100 – 199		60 		8005 		2258 		77549 		207983 



		200 und mehr		16 		5068 		1698 		57244 		166329 



		Betriebe insgesamt		1479 		64450 		20500 		552402 		1 612015 

		*) Betriebe von Unternehmen mit 23 und mehr Beschäftigten – **) Wirtschaftszweig 41.1 ist nicht darin enthalten





Tabelle3

		3. Betriebe, Beschäftigte, geleistete Arbeitsstunden, Entgelte
sowie ausbaugewerblicher Umsatz  im Ausbaugewerbe*) nach kreisfreien Städten und Kreisen**)

		Verwaltungsbezirk		Betriebe		Beschäftigte		Geleistete
Arbeitsstunden		Entgelte		Ausbau- gewerblicher Umsatz

				Anzahl				1 000		1 000 EUR



		Kreisfreie Städte

		Düsseldorf		51 		2251 		718 		28444 		62507 

		Duisburg		38 		1567 		487 		12736 		29274 

		Essen		63 		3574 		1051 		35200 		100024 

		Krefeld		14 		650 		169 		5496 		13992 

		Mönchengladbach		19 		783 		274 		6723 		16895 

		Mülheim an der Ruhr		10 		856 		300 		7402 		25058 

		Oberhausen		21 		1008 		303 		8211 		20261 

		Remscheid		10 		288 		96 		1918 		4650 

		Solingen		3 		117 		47 		1000 		1510 

		Wuppertal		17 		682 		205 		5397 		19087 



		Kreise

		Kleve		22 		1348 		394 		11256 		29605 

		Mettmann		37 		1995 		691 		17055 		45427 

		Rhein-Kreis Neuss		22 		912 		245 		8176 		27562 

		Viersen		18 		735 		246 		5670 		17297 

		Wesel		41 		1929 		624 		15448 		37720 



		Reg.-Bez. Düsseldorf		386 		18695 		5850 		170132 		450869 





		Kreisfreie Städte

		Bonn		32 		1245 		397 		10100 		24067 

		Köln		91 		4550 		1362 		43303 		139977 

		Leverkusen		11 		337 		115 		2640 		6215 



		Kreise

		Städteregion Aachen		32 		1347 		443 		11138 		27637 

		   darunter kreisfreie Stadt Aachen		7 		313 		77 		2817 		5170 

		Düren		15 		499 		160 		3627 		13340 

		Rhein-Erft-Kreis		33 		1239 		430 		10747 		30335 

		Euskirchen		10 		347 		132 		2721 		9312 

		Heinsberg		19 		698 		217 		5184 		15101 

		Oberbergischer Kreis		21 		820 		225 		5777 		17842 

		Rhein.-Berg. Kreis		20 		943 		288 		7761 		27545 

		Rhein-Sieg-Kreis		48 		1836 		606 		14854 		46416 



		Reg.-Bez. Köln		332 		13861 		4375 		117852 		357787 





		Kreisfreie Städte

		Bottrop		10 		401 		117 		3574 		8803 

		Gelsenkirchen		28 		1705 		562 		15259 		79633 

		Münster		30 		1299 		398 		10190 		28938 



		Kreise

		Borken		60 		3087 		945 		25463 		98118 

		Coesfeld		28 		940 		331 		7469 		22866 

		Recklinghausen		52 		2337 		769 		18005 		50875 

		Steinfurt		51 		2017 		693 		15901 		48740 

		Warendorf		32 		1121 		355 		8184 		20148 



		Reg.-Bez. Münster		291 		12907 		4170 		104045 		358121 





		Kreisfreie Stadt

		Bielefeld		24 		815 		252 		8552 		25293 



		Kreise

		Gütersloh		38 		1817 		712 		15709 		39714 

		Herford		23 		882 		267 		7308 		23550 

		Höxter		13 		583 		208 		4127 		11852 

		Lippe		24 		1176 		405 		8581 		25559 

		Minden-Lübbecke		25 		850 		269 		6310 		20743 

		Paderborn		39 		1492 		419 		12346 		32790 



		Reg.-Bez. Detmold		186 		7615 		2532 		62933 		179501 





		Kreisfreie Städte

		Bochum		32 		1334 		413 		13115 		35728 

		Dortmund		45 		1870 		617 		17636 		49020 

		Hagen		7 		342 		92 		2651 		6160 

		Hamm		11 		563 		172 		4306 		10055 

		Herne		13 		464 		148 		3656 		8489 



		Kreise

		Ennepe-Ruhr-Kreis		19 		713 		215 		5745 		11387 

		Hochsauerlandkreis		28 		1138 		371 		8535 		24010 

		Märkischer Kreis		25 		736 		244 		5182 		13611 

		Olpe		6 		195 		75 		1319 		4831 

		Siegen-Wittgenstein		33 		1612 		428 		15964 		49251 

		Soest		37 		1446 		480 		11625 		31572 

		Unna		28 		959 		317 		7708 		21622 



		Reg.-Bez. Arnsberg		284 		11372 		3572 		97442 		265736 





		Nordrhein-Westfalen		1479 		64450 		20499 		552404 		1 612014 



		*) Betriebe von Unternehmen mit 23 und mehr Beschäftigten – **) Wirtschaftszweig 41.1 ist nicht darin enthalten













